
1 Thema 1

1.1 Aufgabe 1

Zu (a)

Die Konvergenz ist folgendermaßen definiert

lim
n!1

an = 2 : () 8✏ : 9n0 2 N : 8n 2 N, n > n0 : |an � 2| < ✏

Zu (i)

Wählt man ✏ = 1, so existiert ein n0, so dass für jedes n 2 N mit n > n0 gilt

|an � 2| < 1 () �1 < an � 2 < 1 () 1 < an < 3

Somit wurde insbesondere die Behauptung gezeigt.

Zu (ii)

Nach (i) ist die Folge ( 1
an
)n>n0 wohldefiniert, da der Nenner nicht null wird. Wir behaupten, dass gilt
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Sei nun ✏ beliebig vorgegeben, dann existiert ein N(✏) 2 N, so dass für n > N(✏) gilt

|2� an| < ✏

Somit gilt auch
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Zu (b)

Zu (i)

Nach dem ✏-�-Kriterium ist f in einem Punkt a genau dann stetig, wenn gilt

8✏ > 0 : 9� > 0 : 8x 2 R : |x� a| < � =) |f(x)� f(a)| < ✏

Die Aussage ist wahr: Man sieht, dass eine coole Funktion auch stetig ist, indem man � = ✏ setzt.

Zu (ii)

Diese Aussage ist falsch. Betrachtet man die stetige Funktion

f : R ! R ; x 7! 2x

dann sieht man, dass sie nicht cool in 0 ist: Sei ✏ > 0 beliebig gegeben, dann gilt für alle x 2 R
✏

2
< |x� 0| < ✏ =) ✏ < 2|x| = |2x| = |f(x)� f(0)|
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